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Chancemanagement – Leadership – Co-Determination.

Chancemanagement – Prozess zur Unterstützung von Veränderungen

Leadership – Führung / Orientierung

Co-Determination - Mitbestimmung

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 1

Veränderungen

• Lassen sich nicht vermeiden

• Machen Angst

• Lösen Unruhe aus

• Stören Abläufe

• Verursachen Kosten

Führung / Orientierung

• Führen MA durch die 
Veränderung

• Machen Veränderungen 
transparent

• Nehmen Angst – motivieren trotz 
Angst

Mitbestimmung

• Beteiligung der MA an der 
Gestaltung der Veränderung

• Unterstützung des 
Managements bei der 
Umsetzung der Veränderungen
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Agenda.

1. Auslöser für Veränderungen

2. Theorie zum Thema (kurz)

3. Denkbare Lösungen

4. Skill - Management / - methodiken

5. Abschluss und Ausblick

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 2
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Personalauswahl mit SAP

Folie 3Folie 3



RoGoCON

1. Auslöser für Veränderungen 1(2).

1. Anpassung an Marktanforderungen

2. Demographische Entwicklung

3. Immer kürzere „Halbwertszeiten“ bei IT /Technischen Entwicklungen

4. Umgang mit der zunehmenden Informationsflut wird immer problematischer

5. Permanente Überprüfung der Prozesse notwendig

6. Technische Entwicklungen durchdringen immer mehr unser gesamtes Leben (interne 
Arbeitsabläufe; Sozial-Gesellschaftliche Interaktionen)

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 4



RoGoCON

1. Auslöser für Veränderungen 2(2).

7. Gesellschaftliche Veränderungen:

a. Durch Technik, Globalisierung, Krisen (z.B.: Finanzkrise 2008/09; 
Datenschutzaffären bei der Bahn und Telekom)

8. Knappe Ressource Zeit; warum?

9. Management ist daher auch immer schnelleren Veränderungsprozessen unterworfen

10.Einziger stabiler Faktor: Die Mitarbeiter !! ??

11.Häufig wird vergessen, die Mitarbeiter bei den geplanten und häufig auch notwendigen  
Maßnahmen / Veränderungen mitzunehmen.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP
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2. Theorie zum Thema.
Definitionen.

• Change-Management = Veränderungs-Management

• Der Prozess zur Unterstützung von Veränderungen

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP
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2. Theorie zum Thema.
Veränderungsebenen.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Mentale Faktoren   

Materielle 
Faktoren

Identität

Werte/
Überzeugungen

Fähigkeiten

Verhalten

Umgebung     /     System      /     Strukturen

Folie 8

Benötigter Aufwand 

zur Veränderung
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Nur hier ist Lernen möglich

2. Theorie zum Thema.
Komfort-Lern-Panik-Zone.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 9

Panik-
Zone

Angst = 
Lern-Zone

Komfort-
Zone
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3. Denkbare Lösungen 1(3).

Veränderungen Folgen Denkbare Lösungen

• Anpassungen an 

Marktanforderungen

• Kostendruck

• Erfolgsdruck

• Mitarbeiter Orientierter Prozess

• Förderung des lebenslangen 

Lernens

• Optimale Anpassung der 

Strategie an das vorhandene 

„Potenzial“

• Schaffung einer 

„alterstoleranten“ 

Unternehmenskultur

• Skill-Datenbanken

• Beschleunigte techn. 

Entwicklung

• Einführung neuer IT-Systeme

• Demografische Entwicklung • Verschiebung der 

Altersstruktur

• Fachkräftemangel

• Permanente Überprüfung der 

Prozesse

• Globalisierung • Verlagerungen von Prozessen / 

Bereichen ins Ausland

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP
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3. Denkbare Lösungen 2(3).

… aus der Praxis:

 Der Mitarbeiter Orientierte Prozess (MOP)

 Lebenslanges Lernen fördern u.a. durch:

1. eLearning

2. Learning Management Systeme (LMS)

3. Skill-Methodiken

Folie 12
Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP
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3. Denkbare Lösungen 3(3).

… mit dem Ziel:

 Reduzierung der Veränderungsängste

 Optimale Anpassung der Strategien an vorhandenes „Potenzial“ / Wissen der 
Mitarbeiter

 Zielgerichtete Weiterentwicklung der Mitarbeiter

 Schaffung einer „alterstoleranten“ Kultur in den Unternehmen (s.a. 
Demographische Entwicklung in Unternehmen)

Folie 13
Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 13
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Agenda.
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4. Skill – Management / -methodiken.

… Wissen der Mitarbeiter als strategisches Instrument

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 15Folie 15
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4. Skill – Management.
Definition.

Skills:

1. [zu engl. “skill“ = Fähigkeit, Geschick] 

2. Die Skills dokumentieren die Fähigkeiten und Fertigkeiten eines Menschen.

Management:

1. [zu engl. “management“ = Verwaltung] 

2. Skill – Management dokumentiert zum einen die Fähigkeiten und Fertigkeiten der 
MA und zum anderen die Anforderungen der verschiedenen Positionen.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 16

http://www.duden.de/presse/szene/szene_pm_musik.html
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4. Skill – Management.
Ziel und Zweck einer Skill-Datenbank.

Ziele:

1. Optimierung der individuellen und allgemeinen Personalentwicklung von Beschäftigten.

2. Optimierung des Personaleinsatzes von Mitarbeiter/innen.

3. Optimierung der Personalplanung.

4. Gewinnung von wichtigen Informationen für die Geschäftsleitungen, ob mit 
vorhandenen bzw. entwickelbaren Mitarbeiterpotentialen Strategien umgesetzt werden 
können

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 17



RoGoCON

Warum grundsätzlich Skill-Management ?

 Strategische Unternehmensentscheidungen werden durch

eine fundierte Datenbasis unterstützt

 Unterstützung von Projekten, z.B. Vergabereduzierung

 Führungskräfte bekommen ein verlässliches Instrument zur 

Mitarbeiterentwicklung 

 Unterstützung des Personaleinsatzes auf freie Posten

 Mitarbeiter können gezielt auf Anforderungen vorbereitet werden

*  zur Erfüllung ihrer derzeitigen Tätigkeit

*  zur Unterstützung ihrer mittel- und langfristigen Entwicklung 

im Unternehmen
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4. Skill – Management.
Technische Basis.

1. Vorhandene Personalmanagementsysteme wie SAP R/3; HCM

Das derzeit größte SAP R/3 HR-Modul arbeitet bei der Deutschen Telekom AG, es verwaltet ca. 
220.000 Mitarbeiter. 

2. Personalwirtschaft / HCM (engl. Human Capital Management)

HR-Module bei SAP R/3:

PA: Personalmanagement (engl. Personnel Management)

PT: Personalzeitwirtschaft (engl. Personnel Time Management)

PY: Personalabrechnung (engl. Payroll) 

PE: Veranstaltungsmanagement (engl. Training and Event Management) 

PD: Personalentwicklung (engl. Personnel Development)     

CP: Kostenplanung (engl. Cost Planning)

3. Vorhandene Intranet-Lösungen anderer Anbieter

4. über definierte Schnittstellen auch  Einsatz von Fremdsystemen machbar

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP
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http://de.wikipedia.org/wiki/Personalwirtschaft
http://de.wikipedia.org/wiki/Personalmanagement
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Personalzeitwirtschaft&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Personalabrechnung&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Veranstaltungsmanagement&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/wiki/Personalentwicklung
http://de.wikipedia.org/wiki/Kostenplanung
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Skill-Datenbank
unterstützt

Individuelle Personalentwicklung
des Mitarbeiters

Personalentwicklungsgespräch /
Mitarbeiterjahresgespräch

Konzernweite 
Personalentwicklung
der Mitarbeiter

Standortentscheidungen Jobbörse

Personal- /
Projekteinsätze

Strategieentscheidungen

IT-Tool VIVENTO
Matchingľ

Wissensmanagement Inhalt :
Ausbildung
Fähigkeiten
Kompetenzen
Einsatzwünsche
beruflicher 

Werdegang

Skill-Management bei der Deutschen Telekom
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Mögliche IT-technische Realisierung

KE

IT

örtliches
Personal-
management

zentraler
Ansprech-
partner

DTAG

SAPHIR

Dateneingabe,
-pflege,

örtl. Auswertungen

Anonyme
Auswertungen

Austausch anonymer Daten zwischen den zentralen Ansprechpartnern

BTG

SAPHIR/BTG

Dateneingabe,
-pflege,

örtl. Auswertungen

Anonyme
Auswertungen
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Beispiel: DTAG

SAPHIR

Haupt-Modul:   
Personalmanagement

Administration 

Personalverwaltung   

Personalentwicklung  :  

Skill-
Informations-System

Haupt-Modul: Organisationsmanagement 

Organisationsmanagement 

Haupt-Modul:  Reisemanagement

Reisekostenabrechnung 

Haupt-Modul:  Stellenwirtschaft 

Planstellenbewirtschaftung 

Haupt-Modul:  Zeitwirtschaft

Administration Verwaltung 

Zeitwirtschaft  
Nutzung von ESS
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4. Skill – Management.
Aufbau.

Qualifikationskatalog

• In Rubriken unterteilt.

• In der Regel vier-stufige Skalierung der Fähigkeiten.

• Angabe von  Einsatzwünschen bzgl. Organisationseinheiten, örtlichen Regionen oder 
auch Telearbeitsplatz ist möglich.

• Bewusst wurde gemeinsam mit dem Sozialpartner auf die Aufnahme von „sozialen 
Kompetenzen“ verzichtet, da aus beider Sicht gerade bei sozialen Kompetenzen eine 
objektive Zuordnung nur bedingt möglich ist.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 23
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Mit allen Divisionen definierte  Mindeststandards

Betriebswirtschaft Seite 2 Kenntnisse
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Qualitätsmanagement

DIN ISO 9000

EFQM

Qualitätsmanagement

TQM

Vertrieb / Marketing

Vertrieb/Marketing, allgemeine Kenntnisse

Marketing

Dialogmarketing

Distribution / Logistik

• Zwischen den Divisionen abgestimmte,
konzernweit einheitliche Skill s -

auf der Ebene von Mindeststandards und
Schaffung einer einheitlichen Struktur.

Anforderung beim Aufbau von Mitarbeiter-
profilen : Verwendung des konzernweit
abgestimmten Qualifikationskataloges
als Minimalprofil. Erweiterung durch 
divisionsspezifische Skill s jederzeit

möglich.

In einer mit den Fachvertretern der Divisionen besetzten Arbeitsgemeinschaft wurden 
Mindeststandards vereinbart : 

Datenfelder zur Berufsausbildung, zum berufl. Werdegang, zu Auslandseinsätzen und zum

Wohn- und Dienstort,  

Zugriffsrechte für Dateneingabe und Datenauswertung

dem Qualifikationskatalog zum Aufbau einer einheitlichen Datenbasis :
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Aufbau Qualifikationsbaum (Mindeststandard)

Hauptrubrik

ggf. Unterrubrik

ggf. Unterrubrik (dritte Ebene)

Skills mit Skalierung

(zur Angabe der Ausprägung) 
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Aufbau Qualifikationsbaum, Hauptrubriken (Mindeststandards)

Arbeitsumfeld, sonstige Fähigkeiten

Betriebswirtschaft

Marketing und Vertrieb

Kundenservice

methodische Kompetenzen

Produkte / Dienstleistungen Telekom

Recht

Sprachen

Technik

IT/IV-Kenntnisse

Einsatzwünsche
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Skalierung Ausprägung

Betriebswirtschaft Kenntnisse
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Controlling

Abweichungsanalyse

Budgetierung / Planung

Investitionscontrolling

Kalkulation

Kennzahlenanalyse

Kostenrechnung

Personalcontrolling

Projektcontrolling

Unternehmensbewertungsmethoden

Vertriebscontrolling

Einkauf

Einkauf, allgemeine Kenntnisse

Bedarfsermittlung

Beschaffungsmarktforschung

Bestellung

Vertragsadministration

Hauptrubrik

Unterrubrik

Skills
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Aufbau Qualifikationsbaum, Skalierungen (Mindeststandards)

Skalierung : Kenntnisse  (z.B. fachl. Fähigkeiten)

Stufe Ausprägung Erläuterung

1 Grundkenntnisse MitarbeiterIn verfügt über erste Erfahrungen

2 Erweiterte Kenntnisse
MitarbeiterIn hat bereits Erfahrung und kann in dem 

entsprechenden Sachgebiet arbeiten

3 Fortgeschrittene Kenntnisse
MitarbeiterIn beherrscht das Sachgebiet für konsequente 

Umsetzung

4 Experte
MitarbeiterIn beherrscht das Sachgebiet umfassend, 

auch bei schwierigsten Problemstellungen, eigenständig

Skalierung :   Sprachen

Stufe Ausprägung Erläuterung

1 Grundkenntnisse kann einfache Gespräche führen

2 gute Kommunikation gute Kommunikationsfähigkeit in Wort und Schrift

3 Verhandlungssicher Verhandlungssicher

4 Muttersprache Muttersprache
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Mögliche Auswertungen in den Konzerneinheiten

Qualifikationskatalog anzeigen

Auswertung der Profile  

(möglich für Person, Posten, Qualifikationscluster)

Suche nach Qualifikationen  

(Eingabe von Anforderungen - Anzeige der entsprechenden Personen)

Profilvergleich   

(zwischen beliebigen Stellen oder Planstellen und Personen)

Mitarbeiterstammblatt
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Sachbearbeiterin  Back Office 
Vertrieb

Anforderungsprofil der Stelle Qualifikationsprofil der Person

Petra Musterfrau

I.  Fachliche Fähigkeiten Ausprägung

Vertrieb / Marketing allg. Kenntnisse erweiterte Kenntnisse

erweiterte Kenntnisse

Verbundprodukte Grundkenntnisse

erweiterte Kenntnisse

III.  Sprachen Ausprägung

Englisch ohne Kenntnisse

Grundkenntnisse

II.  Methodische Fähigkeiten Ausprägung

Gesprächstechniken erweiterte Kenntnisse

Grundkenntnisse

Verhandlungstechniken erweiterte Kenntnisse

erweiterte Kenntnisse

Personenprofil passt zum Stellenprofil

Person hat mehr Kenntnisse 

Person benötigt Qualifizierung

Personenprofil passt zum Stellenprofil

Person hat zusätzliche Fähigkeiten

Beispiel :  Profilvergleich
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4. Skill – Management.
Zugriffsrechte / Berechtigungskonzept.

• Der Zugang erfolgt über das SAP-LogIn (Intranet).

• Ein mit dem KBR abgestimmtes Berechtigungskonzept ist hinterlegt.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 31
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4. Skill – Management.
Chancen.

1. Die Planung einer zukunftsweisenden, dauerhaften “Versorgung“ der Beschäftigten mit 
Jobs ist nur im Konzern möglich.

2. Optimierung des Personaldatenschutzes durch erhebliche Datenreduktion !!

3. Transparenz im Prozess, wie tatsächlich ein Posten im Konzern besetzt wird.

4. Systematische Personalentwicklung.

5. Aufzeigen von Entwicklungsperspektiven.

6. Lebenslanges Lernen.

7. Synergie der unterschiedlichen Personal-Instrumente: z.B. MAJG.

8. Sicherstellung eines ausreichenden Fort-/Weiterbildungsbudgets (ggf. über 
Qualifikationscluster).

9. Skill-DB ist ein Werkzeug im Interesse und für die Beschäftigten.

10.Die Beschäftigten “beherrschen“ das System - und nicht umgekehrt.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 32
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4. Skill – Management.
Risiken.

1. Gefahr des „gläsernen“ Mitarbeiters.

2. Gefahr des Missbrauchs  (z.B.  Selektion der weniger Leistungsstarken).

3. Automatisierte Einzelfallentscheidungen. (Matching, Knopfdruckentscheidungen).

4. Bedingte Freiwilligkeit (Gruppenzwang).

5. Reduzierung von Handlungsmöglichkeiten der Mitarbeiter / BR‘n.

6. Pflegeaufwand.

7. Aktualität der Daten?

8. Kosten.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 33
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4. Skill – Management.
Rahmenbedingungen.

1. Enge Einbindung der Beschäftigten von Anfang an. 

2. Unternehmens-Kultur.

3. Integration in den Mitarbeiter Orientierten Prozess (MOP).

4. Unternehmensdimensionalität.

5. Reorganisationen im Unternehmen.

6. Personalüberhänge.

7. Pflegeaufwand.

8. Parallelentwicklungen.

9. Gemeinsame Erklärung vom Arbeitsdirektor und dem KBR-Vorsitzenden.

10.Unternehmenskultur wird gelebt und erlebt.

11.Die Mitarbeiterorientierten Prozesse sind durchgängig beschrieben, eingeführt und 
werden gelebt.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP
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Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 35

4. Skill – Management.
Zusammenfassung.

Unternehmenskultur

Konzernweit

MOP

Beschäftigte



RoGoCON

4. Skill – Management.
Fazit.

1. Skill-Management ist ein die Mitarbeiter-Wünsche und fachlich Interessen     
berücksichtigender systematischer Ansatz zur Identifikation, Bewertung und  
Bereitstellung von MA-Kompetenzen mit dem Ziel sowohl der effizienten Unterstützung 
des Recruiting (strategische Ebene), der Personalentwicklung und des Personaleinsatzes 
(taktische Ebene), als auch der operativen Tätigkeit der Mitarbeiter im Unternehmen 
(operative Ebene).

2. Somit ist ein implementiertes Skill-Management unverzichtbar für den zukünftigen 
Geschäftserfolg von Unternehmen.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP

Folie 36
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Agenda.

1. Auslöser für Veränderungen

2. Theorie zum Thema (kurz)

3. Denkbare Lösungen

4. Skill - Management / - methodiken

5. Abschluss und Ausblick

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP
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Ein letztes Zitat aus dem Jahr 1997: 

ñWir brauchen eine bessere Transparenz, ¿ber welche Experten

wir weltweit verfügen. Dafür muss es einheitliche und messbare

Kriterien geben.ò

IBM, nach Computerwoche Nr. 16/97, S. 65,  “Der gläserne Mitarbeiter ist keine Utopie mehr”



RoGoCON

ĂDer Wettbewerbsfaktor Skills wird für Unternehmen immer 

entscheidender. In der Qualifikation der eingesetzten Mitarbeiter 

steckt ein enormes Potential, das optimal eingesetzt werden will: 

Die richtigen Kenntnisse und Fähigkeiten müssen zum richtigen 

Zeitpunkt am richtigen Ort zum Einsatz kommen.ñ

Zitat :

Zeitschrift Wissensmanagement, Heft 02/03, Seite 26,

Heinz Könnecker, „Benötigte Skills zur richtigen Zeit am richtigen Ort bereitstellen“
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.

Skill-Datenbanken und 
Personalauswahl mit SAP
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